
Nikolaus Stefan Ruffert und Krampus caroline Tomasini machen sich auf den weg.

esviel Spaß macht", erzählt der
nun fertig angezogene Niko-
laus Ruffert. Nach einigenJah-
ren Pause konnten Eltern aus
dem Lehel im Jahr 2000 wieder
einen Nikolaus bestellen.

Vorher war für die Nikolau-
se und ihre Helfer viel zu tun:
Allein für das Schneidern der
Bischofsgewänder samt Myth-
ra brauchte Caroline Tomasini
zwei Monate. In diesem fahr
geht sie zurn ersten Mal selbst
auf Tour. Sie begleitei Stefan
Ruffert als Krampus. Trotz ih-
rer Größe von nur 1,60 Meter
bietet sie mit schwarzer
Schminke, Fellkostüm, dunk-
lem Hut und Rute einenfurcht-
erregenden Anblick.

Doch nicht alle Kinder las-
sen sich abschrecken. Ein
Mädchen antwortete Stefan
Ruffertaufdie Frage, ob sie sich
im nächsten ]ahr bessern wol-
Ie, prompt mit,,nein". Andere
Kinder wollten von ihm eine
Erklärung, wieso er anders
aussehe als der Nil<olaus im
Kindergarten. Für solche Fälle
hat der erfahrene Nikolaus ei-
ne Antwort parat. Schließlich
gebe es zuviele Kinder, als dass
ein Niicolaus das alleine schaf-
fen würde. Auch Nikolaus-
Kollege Martin Bayeri hat als
Heiliger schon einiges erlebt.
Ein Bub, der mit seiner Mutter

Foto: Reinhard Kurzendörfer

Kinder haben Respekt vor dem Nikolaus. Manch einer möch-
wissen, ob der weiße Rauschebart echt ist. Foto: ms

,,Bist du der Echte?"
Nikolausdienst stellt sich den kritischen Fragen der Kinder im Ichel

Lehel - Wenn es heute
Abend an derTürklingelt, wird
es für viele Kinder spannend.
Manche verstecken sich hinter
ihrer Murter, andere stürmen
begeistert aus ihrem Zimnter,
schließlich kommt heute der
Nikolaus.

Stelän Ruffert, normaler-
weise Einzeihandelskauf-
mann. ist einer derjenigen, die
dann im Nikolaus-Gewand
vor den Kindern stehen. Zu-
sammen mit seinem Krampus
biidet er eines der Nikolaus-
teams des ,,Heimat- und
Brauchtumsvereins Lechler".

i,,, ldee für Nikolausdienst
entstand im Sommer

Die Idee, einen Nikolaus-
dienst anzubieten, kam den
Vereinsmitgliedern vor zwei-
einhalb ]ahren am Lagerfeuer,
mitten im Sommer. ,,Der Ge-
danke war nahe liegend", er-
zählt Stefan Ruffertwährend er
in das Nikolausgewand
schlüpft. Denn ein paarvon ih-
nen, darunter auch er, waren
einigelahre zuvor als Nikolaus
im Lehel unterwegs gewesen,
damals noch von den Pfadfin-
dern organisiert. Dieser Niko-
lausdienst löste sich auf und
,,irgendwann geht einem das
Nikolaussein einfach ab, weil

Englisch redete, sei tiefbeein-
druckt gewesen, als der Niko-
laus ihm auf Englisch antwor-
te. Auch er kennt mittlerweile
die kritischen Fragen der Kin-

der wie ,,bist du der Echte?,,.
Darauf wird er auch heute
Abend plausible Antworten
geben müssen.

'+i Caroline Ebner
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